
774

MelligenMM Mr Macher Zeitung Nr. 106
(1078—1) Nr. 365.

Erccutivc
Nealitüleu-Versteigerung.

Bon: k. k. Kreisgerrchtc Nudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Fräulein
Emma Herrich die executive Bersteige-
rung des dein Herrn Josef Kasteliz
gehörigen, gerichtlich auf 3560 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche der Stadt
Rudolfswerth 8ud Nctf.-^ir. 27 vor-
kommenden Hauses zu Nudolfswerth
Conscr.-3ir. 65 bewilliget und hiezu
drei Feilbiewngs-Tagsatzungen, und
zwar: die erste-auf den

5. J u n i ,
die zweite auf den

10. J u l i
und die dritte auf den

14. An gust d. I . ,
jedesmal Bormittags von 10 bis 12
Uhr, im Berhandlungssaale des k. k.
Kreisgerichtcs mit dein Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über den Schäz-
zungswcrth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va-
dium zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, so wie das!
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsej.tract können w der diesgericht-
lichen Negistratur eingesehen werden.

Nudolfswerth, 14. April 1868.

(927-^) Nr. 6736?

Erillllmmg
a„ Jose f P c t r i z voii AmtmanuSdolf

Nr. 12.
Von dclli k. k. Bezirksgerichte illl'öllling

wiro dcm Josef Pttriz voll Amlmansdorf
Nr. 12 hiermit crinilert:

ES habe Heir Murlin Sknbiz voll
Scmitsch wider denselben die illa^e auf
Zahlung von 25 fl. C . - M . , >u>» l»l'!>.̂
17. October 18t;7, Z. 5498, hieramtS
ringt bracht, woi über zm summarischen Bel»
hciudlung die Tagsatznng anf dcn

2 8. J u l i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mis dem Anhange dcs § 18
a. h. Einschließung vom ltt. October 1845
cmgeoldncl ni'.d dcn G t̂lag<cn we^en
ihres un^laintten Aliscnlhaltcs Hr. Jo-
hann Fuchs von Seinilsch als ( u>.»l<>i
lui ucluin aus ihrc Gcfahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcssen lvcldcn dicsclbcn zu dem Eude
verständiget, bus; sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
nnderen Sachwalter ;u bestallen nnd an
hcr nainliaft zu machen haben, widrigens
dilse Rechtssache init dem aufgestellten
Curator verhandelt wcrden wird.

K. t. Bezirksgericht Möll l ing, am 2lcn
März 1868.

(1050—y N r ^ I 2 W 7

Erinnerung
an Garlhollnä V c r h o n n i l , Alez.., Jo-
hann und Thomas S t r a h o u c von

Thcmitz, unbclannten Anfcnlhallsortes.
Vom k. l. Bszirlsgcrichic Slcin wird

dcm Barlhclma Verhouint, Alc^., Johann
und Thomas Slrahonc von Thcinitz,
unbekannten Aufenthaltsortes, hiermit er-
innert :

Es habe Jakob Wirhouschet von Stein,
durch Herrn Dr.Prcnz, wider dieselben die
Klagc auf Ersitzung dcS Eigcnlhnmsrccht.s
der im Grni,dl>uchc der Herrschaft ilulten<
brunu Urb.'N'r. 166 cingelragencn Realität
zu Mlc,fa bci Theinitz, sowie auf Verjäh.
rung dcö zu Gunsten dcs Alex Sirahouc
aus Grund des Ucbcrgahsmrtragcs vom
45. December 1827 scit 1. Februar 1828

punclo Kost, Wohnung und Kleidung,
und endlich der zu Gl,>»ftln der Johann
nnd Thomas Strahouc auf Grund des
Urtheiles vom 1. December 1831 s»uil<l>,
5)1 ft. sammt Zinsen und Kosten scit
14. April 1832 bei dieser Realiiät has
lcnden Pfandrechte, >>«b lil««'?. 5. Niärz
1868, Z. 1299, hicramlö eingebiacht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatznug auf den

1. J u l i 18K8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhaugc dcs § 29
der a. G. O. angcolduct uud dcn Ge-
klagten wc^cn ihres unbekannten Aufenl»
Haltes Herr Anlon Kronabtthoagl, k. t.
Notar in S lc in , als <̂ m<»!<»- »ll »(,lum
auf ihre Gefahr und Kostcn bestellt wmde.

DlsslU wcrdcn diejcldcn zu vcm Eude
verständiget, daß sie aUcnfallö zu rcchtcs
A i t selbst z>, erscheinen odcr sich lincn
andern Sachwalter zu bestellen nnd cmher
lnimhaft zu inachen haben, widrigens di>,sc >
Rechtssache mil dem cnifgeslclllcn Curalor >
verhandelt werden wird.

K. t. Vl-zirlögcltcht Sieiu, am 5tcn
März 1868.

(774 -1 ) Nr. 7022. !

Erinnerultg ,
iin Margareth und Agne^ it o v a c von

Grahl,'vo, uiibctanntcn Anfeiüh^llcö.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Planina!

wird din Margarclh und Agnes ilovai!
von Grnhovo, uiibetannteu Aufenlhalles,
hiermit crilinelt:

Es habe Anton Kovac von Grahovo
wider dieselben dic iilagc auf Verjährt'
und Elloschcncltlärung der ans dessen
Realitäten >u>> Rctf. - Rr. 691 und 739
»<l Glundbnch Hasberg zu Gunsten der
Margarcth nnd Agnes Kovai von Gra-
hooo mit der Abhandlung vom 30. De>
c.mlicr 1831 seit 28. Fcbrn^r 1832 iuta<
buUrtcn Elbschaflsfo-.dcrungen pr lliO fl.,
>ul> ,„i> .->, 1?, Oclober 1867, Z, 7022,
hieranus eingebracht, worüber znr oroeill^
lichcn nlündlichc» Berhaildlung die Tag<
satzung auf dcn

3. J u l i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des s 29
a. (Ä. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres nubctanutcn Aufculhaltcö An-
lon ilraje von Grahovo als t'l!l^!<>!' i><!
in,lu,» auf ihrc Gefahr und itostcn bestellt

! wurde.
Dessen werden dieselben z» dcm Ende

verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zn machen haben, uidrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Planina, a:u 17ten
December 1867.
1952^-1) Nr. "1290.'

Glimicrullg
an ThomaS K o s a bcu, nnbelannlen Alis-

enlhaltcs.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Wip-

pach wird dcm Thomao Kosabcu unbe-
kannten Aufenthaltes hiennit erinnert:

Es l>be Maria ^cöjat von Platsche,
Bezirk Haidcnschlift, wider dieselben die
Kl^gc anf die im Grundbuche dcr Hr>r-
schaft Hausbcrg «ul̂  l'om. l i , i»!« .̂ 311,
Post'9ir. 156, Urb. - Nr. 152, uorkom>
mcndc Wiese, benannt K<i'<!c), auch >>'.
kri/,l> .1<»l»il oder v ^unlül», Parz. - Nr.
1084", und Acker mit Wein gleichen Na-
mens , rann dic im nämlich»n Grund-
bucht >u>< P-'i5. 417, Pust^ir. 209, Urb.<
Nr. 206 eingetragene Wiese l j r<^, auch
«<>,<lu, Parz. - Nr. 1107, durch Eisitzung
ccworbcn, ->u!) iirul,.^. 17. März 1868,
Z. 1290, Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung dic Tag«
suynug auf dcn

4. J u l i 1 8 6 8 ,
^ruh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
lucgcn ihres unbekannten Aufenthalles
Franz Batliö uon Uslja als ^us«lol- l«l
->c!m» auf ihre Gefahr und Kosten bc-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ei.dc
Ucrstäüdigct, dl)s; sie allenfalls zu rcchtcr
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-

dere» Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu macĥ n haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrden wird. !

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 18tc„
März 1863.

(949—1) Nr. 1173.

Erinnerung
an Sttfa» C u k uon Schwarzenberg, un»
bekannten Aufcnthalics, und desseu eben«

falls nnbetal'Nlc Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte W,ppach

wird dem Slcfan (5uk uon Schwarzcn-
bcrg, nudclannten Anfenlhcillcs, und dessen
ebenfalls unbctannlcn Rechtsnachfolgern
hiermit crinnclt:

Es habe Anton Ferjancic von Slap
Nr. 58 wlder îcscllien dic Klage aus
Verjährung dcr im Grundbuche dcr Herr-
schaft Wippach i-ut, 1'om. XXl l , sil><;. 125,
Pust-Nr. 364 eingetragenen Rculitälcn
haflendcn Satzposl per 300 f l . E,-M.,
>lil» ,»-»<>>, 11. März 1^68, Z. 1173,
hicramls eingebracht, woiübcr zur münd
lichen Verhandlung dic Tagsatznng auf dcn

4. J u l i 1 8 6 8 ,
f,üh 9 Uhr, mit dem Anhange, d.S
H 29 a. G. O. angcoidnct und dcn
Geklagten wegen ihrcs linbctannlen Auf-
cnlhallcö Philipp Malik von Slap als
^lli'ulm- ixl < l̂il!,> auf ihre Gcsahr nud
dosten bestellt wurde.

Dessen werdcn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit fclbst zu erscheinen »dcr sich linen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 12ten
März 1868.

(938—1) Nr. 721.

Erinnerung
an Barthelmä P u j l oder oesscn allfäl«

lige Erben.
Von dclll k. l. Bezirksgerichte Treffen

wird dcm unwissend wo befindlichen Bar-
lhclmä Pajl oder dessen allfälligen Erbcn
hiermit erinnert:

, Es habe Ioscf Suftancic von Ober-
^deulschdolf C. - Nr. 6 wider dieselben die
Klagc auf Ersitznng dcr im Grundbuchc
der Henschuft ^andslraß >u!» Urb.-^ir.
414 voitommcnden Rcalilät zu Obcr-
dcuischdors C. - Nr. 6 uud dcs Weingar-
t.ns obcr nnd unler dcm Wege zu Vipnik
salnmt iicllcrhaus 'I'up.-^ir. 4, Fol. 101
l><! Hcrischafi ^andöprciS, >ul, i>i'<!c,̂ .
13. Müiz 1868, Z. 721, hicramls ein«
geblacht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Bcrhandlnng die Tagsatzllng auf den

2 7. J u n i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wcgcn ihres uubckauntm Anfcnlhallcs Herr
Johann Mandlin, Rcalitatenbesitzcr und
Bürgermeister in Trcsfcn, alS^u,--»!»!-l,d
üclun, anf ihrc Gefahr und Kosten be-
stellt worden.

Dessen wcrdcn dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchtcr
Zcit selbst zn erscheinen, oder sich einen
andcin Sachwalter zu bestellen nnd auhcr

! namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mil dein aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 13ten
März 1868.

! (1062-1) ' Nr7'?437

Erecutive sseilbictung.
! Von dcm t. k. Be^iiksgcrichle Tscher-
ncmbl wild hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Herrn
Guido Pongral), durch Dr. Pongratz von
ttaibach, gegen Herrn Paul Maicrle von

!Vornschloß C. >Nr. 37 wcgcn ans dem
Urtheile vom 14. Jul i 1866, Z. 4372,
schuldiger 126 fl. 48 kr. ü. W. <-. 5. o.

, in die executiue öffentliche Versteigerung
, dcr dcm Lehtcrn gehörigen, im Grund-
> buche der Herrschaft Pölland >r>!i 'I'ci»>. l l ,
^Fol. 54, Rctf.-Nr. 149z. dann In».. I l ,
!Fol . 5 8 , Rcl f . -Nr . 152 vorlolilmenden
! Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz«

znngswerthc von 5)00 fl. ö. W., gewilliget
und zur Vornahme derselben die drei Feil'
bictuilgStl'gsatzungcn ans dcu

4. J u l i ,
5. August und
5. S e p t e m b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Realität
nur bei dcr letzten Feilbielnng auch unlrr
dem Schätzungswerchc an dcn Meistbie-
tenden hinlangcgcbcn werde.

Das SchätzungSprolotoll, dcr Grund-
bnchscrtracl und dic LicitationSdcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amlsslundcn eingesehen werden.

K, l. Bcziiksaericht Tschcrncmbl, am
18. Februar 1868^

(1069—2) ' Nr. 1912.

Dritte ercc. Feilbietung.
Mi t Ve^ug auf das dicSacrichtliche

Edict vom 30. Jänner 1868, Nr. 419,
wird hicmi! bekannt gemacht, daß über
Einverständnis; der Execntionslheile die
auf dcu 18. Apli l nud 15. Mai l. I . an»
geordneten Feilbictungeu der dem Franz
Pracht gehörigen Realität als abgehalten
ungesehen wcrden nnd zn dcr anf den

22. I u u i 1868
angcorduclcn drillen Feilbiclung mil dem
fiüherrn Anhange geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am !9le>l
April 1868.

^1145-1 ) Nr. 649.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm l. k. Bczirköacrichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen deS Josef

Bernbacher, durch Herrn Dr. Slippan
von Laibach, gegen Bernhard nnd Ioscfa
Sever von Vir wegen an Waaren schul-
diger 290 f l . ö. W. »-. 5 «'. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung dcr den
letzter» gehörigen, im Grnndbuchc der
Hcrrfchaft Sittich des Hanöamtes «ul)
Urb. - Nr. 76 vorkommenden Rcalilät in
Vir, im gerichtlich erhobenen SchähungS-
werlhe von 214 fl, ö. W.. gcwilligct nnd
zur Vornahme derselben dic dritte Feil-
bictungSNigsatziinq alif dcn

4. J u n i l. I . ,
Vormittags nm 9 Uhr, > <'»»llm< »<!" mit
dem Anhange bestimmt worden, daß dic
feilzubietende Realität bei diescr letzten
Fcilbiclnng auch untcr dein Schatzuugs^
wcrthc an dcn Mcislbictcudcn Hintange-
gcbcu wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
buchse t̂racl nud dic Licitution^bedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsslnndcn eingcslhcnweiden.

tt l. Bezirksgericht Sillich, am 20stcll
Februar 1868.

(1061 — I ) N r l ^ 2 7 .

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Tsci>r-

nembl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr Mar-

gareth Gostcl von Glaflinden, durch Dr.
Wcnedictcr uou Goltschcc, gegcn Josef
Gostcl von Graftindcn in die executive
öffcnllichc Vciftcigcrnng dcr dcm Ketzlcrn
gehörigen, im Grnndbuche Gut Thnrnall
»ul» Berg Nr. 54 cingelragencn 9icalität,
im ncrichtlich tlhobcncn Schäpungswerthe
von 230 fl. ö. W . , gewillig'ct und z»r
Vornahm«? derselben die drei Fcilbietnngs-
lagsatzuugcn auf dcn

1. Illli,
1. Angus! uud
2. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, ill
dcr Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß dic feilzubietende Rea-
lität nur bci der lctzlcn Feilbietung aucy
unter dcm Schätznngswerlhe an dcn Mclsl-
bietenden hiutangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr M'uno-
bnchscrtract nnd dic LicitationsbcdiugMiie
tönncn bci diesem Gerichte in dcn ge"
wohnlichen Amtöstundcn eingesehen werden.

5k. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
1. Februar 1868.
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(1160—1) Nr. 1101. ,

Zwcite erec. Feilbietun^.
Äl l t Bczua aus Das <^ici vom 24slen ^

Mäiz 1808, Z , I N ' . I , wild bek^nnl «>> ,
mach,, daß am ^

3. I ll ii i 1>!08 j
die zwcitc Fcilbictnng dcr Realität des
Franz Ribnikar von Praprosche Urb.'
Ar. 313 lxl Herrschaft Stein hicrgcrichts
slattfindcn wild.

K. l. Bezirksgericht RadmanuSdorf,
am 2. Mai 180«.

(667-^!) " ^ N 7 r 1 8 3 8 .

Eriullcrung.
Von dem k. t. Beziltögcrlchtc Fcistriz

wird dcn ilnbcsanntcn Prätendenten auf
das (5i>nthnm der Realität Urb.^Nr. 5,
Nlct.'Nr. 5 <«l Gruudbnch Radclscgg zu
Smcijc hicmit lriuncrt:

ES habe AlNon Mcräuik von Smcijc
Nr. 4 wider dilsclben unlerm 2. März
1808, Z 2998, die ErsitzuugStlagc c.üf
dic in, Grundbnchc des GutcS Radclscgg
">>» Urb..Nr. 5 , Reels. Nr. 5 vorkom-
mende, <iuf NlathiaS Kovacic vcrgcwährte
Realität hiergcrichls eingebracht, woriibcr
M' niündlichcu Verhandlung dir Tag'
satznng auf dcn

I 0. J u n i 1 8 0 8 ,
such 9 Uhr, mit dcm Anhange deö tz 2!)
n. G. O. hicrgcrichlS angculdnct lind dcn
^etlaglcu wegen ihres unbekanoten Aus-
c>Uhc>llcs Josef Detlev., von Smcljc als
^'»l'üiui !lt! !,clü!l! anf ihrc Gefahr nnd
Koslri, bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zn rechter
Zcit sclbst zil erscheinen ^der fich einen
under» Sachwaller zn bestellen nnd anher
»"mhafl zn inachen haben, widrigcns tmse
Rechtssache mit deut lnifgeslelllcii Cnralor
verhandelt werden würde.

K f. Bcznksgclichl Feistriz, ani 2lcu
März l808.

(072^1) ^ i r . I860.

Erilmenmg.
Von dcm k l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird den nlchctani't wo b.findlicheu Josef
^omschizl, von Fcislriz nüd s îne» cbcn-
full^ uübclanltten Rechtsnachfolgern hier«
Mit erinnert:

Es hadc Franz Tomschizh vou sscistriz
Nr. 08 wii^ir dicsllbe» dic ElsiminaS-
klagc unlcim 2. März 1808, Z . '1800,
anf dic im Grnndbuche der Staude Drains
«u'i Urb. Nr. 3 9 , Ncctf-Nr. 1 vorloin-
wende Realität hiergcrichts eingebracht,
worüber znr mnudlichcn Verhandlung die
Tagsatzung anf dcn

10. I n n i 1 8 0 8 ,
fl'iil, 9 Uhr, init dem AulMgr des ^ 2!)
a. G. G. hicrgslichlS angcordnct nnd du>
beklagten wegen ihres unbclllnnlcu Auf»
cnN'nltcö Hcir I^scf DomladiS vm. Fei
>̂ >z c,l'? (.!u,ull» !><! !!</!>!,!! anf ihrc Gefahr
">>d Knstcn bestellt wnrdc.

Dcssül werden dieselben z» drin
^"l'e verständiget, daß sie allVn^llü zn
rechter Zcit jrlbst erscheinen oder sich einen
undcrn Sachwalter bestellen n>ld anhcr
llamhajt zu nnichcn haben, wi^rigcn^ diese
"llchtosache ,»it dein anfgcsttlltc« (ämator
^'"hmidclt wcrdcn wnrde.
,,., ^, t, Bczirtsgcricht Fcislriz, ain 2lcn
^ i i r z I8(i8.

( I01l i—3) Nr. 404.

UebertnWmg
erecutiver Fcilbittmlg.

Vom t. t. VczirlV'gcrichlc C»^ lvird
hicmil tnnd sssmacht, dnß die in dcr
^ecutioi'ssachc deö« Matlhänci Grilc uon
^ac wider ^orcnz sscrme uon I^lcnk i'l<>.
230 fi. >'. ^. l>. init dem Bcschcidc uom
^ November 1807, Z. 3872, anf dcn
24.Fcbrnar, 23. März nnd 27. Apri l
1808 angeordneten NcalfeilbictungStag-
s^nngcn unf den

5. I u u i ,
0 J u l i nnd
5, Angnst 1808,

N'^mal VormiOags nm 9 Uhr, in der
''"gcrlchllichcn Kanzlei mit dem vorigen
' l " ! , ° n ^ n^r.lagc» w.rdcn si.'d.
öedrnar I 8 0 8 " ^ " i c h < ^ g ' , " ' " 8.e>,

(982—2) Nr. 3487.

Drittr erecutive
6t( alitätcu-Velsteigerullg.

Bom !. t. slädl,-dclcg. Bez,rkogcrichtc
!>> Laibach wird bllai.nl gemacht:

( ^ >ci nber Aüsnchcn dcr slanco
Aabnlk. durch D r . Snpan, die c^eulioc
Vclstcigcrulig der dcm Mar t in Äubnil
von Dvbrova gehörigen, gerichtlich aus
3140 f l . geschätzten, im Grnudbuchc Thnrn
au dcr ^aibach >ul, Rc t f . -Nr . 5) vor-
kommenden Realität sammt Au» uud Zu-
gchiir wcgcn schuloigcr 432 f l . und 20 f l .
<'. >. <,. bewilliget nnd hiezu drei Feil-
bielungs.Tagsatznng.n, nnd zwar die erslc
auf dcu

13 M a i ,
die zwcitc anf dcn

20. I u u i
und die driltc auf dcn

2 2. I n l i ,
jedesmal Vormiila,,« von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amlölanzlei mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, dasz dic Pfaudrcalilät l>ci dcr
ersten und zwcilcn Feilbii lung nur um
odcr übcr dcu Schätznng^wcilh, bei dcr
drillen aber auch uutcr demselben hintan-
gcgcbcn werden wird.

Dic ^icilalionöbedingnisse, wornach
iüöbcsoudcrc jcder ^iciianl vor geiuachlcin
Allbolc ein 10pcrc. Badinm zu Handen
dcr Kicilalione<comnilsslou zn erlegen hat,
so wie daS Schätznngoprolololl uud dcr
Ornndbuchscxtrart lon»en in der diesge»
richtlichcn Rcgistratnr cingcsehcn werden.

it- t. städl. ° dcll'g. Bczirlsgcrichl ^ai>
bach, am 16. Februar 1868.

(1033-2 ) Nr. 4802.

Erecutivc

Vom l. t. slädl.-delcg. Aczirtögcrichtr
iu Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcs Josef Ahli»
von Pec die czcenlivc Vcisteigcrung d-r
dcm Josef Ahliu uon S t . Mareiu ge-
hörige» , gerichtlich auf 751 f l . 83 kr.
geschätzten, im Grnudbuche S t . Murcin
>>,,!> Ulb.-Nr. 18 . Rctf.-Nr. 10 vorlom-
mcndcu Realitäi sammt An> und Zngc-
hör wegen schnldigcr 80 f l . 5>9 kr. <'. >. <-.
l'cniilligcl »nc> hiczn drei Fcilbictnngöüal,'
satzlingen, nnd zwar t>ie clstc m,f den

2 7. M a i ,
die zwc.tc anf dcu

2 7. I n n i
nnd die drille auf dcu

2 9. J u l i ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslucale mi,t dem Anhange an-
geordnet worden, daß dic Pfandrcu-
liiät bei der erslcu und zweiten Feilliic
lllng unr um oder übcr dcu SchätzungS-
wcrlh, bei dcr drillen aber cmch milcr
demselben hinlangegcbcn wcrdcn wird.

besondere jeder ^icitant vor gemachtem An-
bote ei» 10pcrc. Badinm zn Handen dcr
LicitatimiScommission zli crlcgcn hat, so wie
dao Schätznii^oprolololl nnd dcr (Vrnnd
bnchscztl^cl konncll in der dicS,;clichllichcn
Rcgislrulur cingcschcu wc'rdcu.

Laibuch, am 5. !))iärz' 1808^

(900—2) ^ i r l6i)3.

Erecutive
Realitätcll-^crstcigeruttg.

Volu t. l. slädt.-dclcg. BczirlS^crichte
Rudolsöwerlh wird bctaunt gemacht:

Cs sei ubcr Ansuchen dco Hin. Wen
zcl D c u , dnrch Hcrlu Dr . Suppan, d!e
czceliiivc Vclilcigcrnng des dcm Hcrin
i^raüz Bucar >» Kuudia gchörigcu, gĉ
richllich anf 0500 f l . glschätzlcn Hauses
sammt Oarlcu uud Willhschaslsgcbändc»
i» itaudia bei NndolsSwcrlh, .̂ ul̂  Rctf.-
Nr. 257 .ul Grundbuch ^aziilelhcrlschusl
Rud^lfswcllh, bewilliget und hiczu drei
Fciluicluugö-Tagsutzungcn, nnd zwar dic
erste auf dcn

25. M a i ,
die zwcilc auf dcn

20. I u u i
und dk dlittc anf den

24. J u l i 1 8 0 8 ,
jedesmal PormiltagS von 9 bis 12 Uhr,
in dcr GcrichlStanzlci mit dcm Anhange
aügcordiut worden, daß die Pflmdicnlilät
bei der crstcn uud zwcittu Fcilbieluug unr

uiu oder libcr deu Schätzüngöwcrth, bei
dcr düttcu aber auch uulci demselben hiut«
l.ugcgcbcn wcroeu wird.

DicLicitationsbediugnisfc,wornach ins-
besondere jcder Licitant vor gemachtem
Aubote ciu 10pcrc. Vadi»m zu Handen
der LicitatiouS-Commijsion zn erlegen hat,
su wie das SchätzuugSprototoll uud der
GllincbnchSextract t0uucn in dcr dicS-
g^ichllichcu Registratur cingcschcu werden.

i i . t. städt.-dclcg. Bezirksgericht N u .
dolfswerth, am 2. März 1808.

(1001—3) Nr. 1317. '

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bczirlogerichtc Rud-

mannsdorf wird hicmit bctanut gemacht:
Es sci über das Ansuchen dĉ  Simon

Pltäa von Prczrcujc, duich Hcrru Dr,
Munda, gcgcn Anlon Kocjancic von Stein»
bnchl wegen aus dcm Urihcilc uuiu I2lcn
Juni 1807, Z. 1170, schuldiger 03 fl.
ö. W. l̂ . 5. o. in die executive öffent-
liche Versteigerung dcr drm Lctztcrn gc <
hörigen, im Grnndbuchc der Hcrrichafl
Radmannsdolf i-u!» Posl-Nr. 14, Rclf.
Nr. 1204 volkommenden Realität samml
An- nnd Zugehor, im gerichtlich c>ho-
bcucu SchätzungSwcrthc vou 030 fl, ö.'W .
gcwilliget und znr Vornahme dcrsclbcn die
FnlbiclungSlagsahungcn anf dcn

2 7. M a i ,
2 7. J u n i und
27. I n l i 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr<
gcrichtS mit dcm Anhangc l'csiimml wor-
dcn, daß die scilzubicttuoc Rcaliläl nur
bei dcr lctzlcu Fcilbictung auch unter dein
Schätznugsweillje an den ^ieislbiclcl.dcn
hintangegcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Ginnd-
bnchs.z-lr^ct und die ^icilatiouSd. diügllissc!
lonncn bei diescm Ocrichlc in dcn gewöhn^ ^
lichcn AmlSstnndcu cingcschcil werden. !

K. l. Bezirksgericht RadmanuSdorf, am >
3. April 1808. ^

"^911^3) ^ ) i l ^3787 ' !

Erecutive Feil bietung.
Von dcm l. t. BezirlSgcrichte Ober»

laibach wird hicmil betanüt gcinacht:
(5s sci ill'cr das Ansnchen des Mathias

Mazi von Ui'tcrlülsoviz gege» Gcorg Ginm
von Rl,lit»a w.^cn auS dclil Vcialcichc
vom 27. Apri l 1800, Z Z 2 5 0 3 nnd 2507, >
schlildigcr 293 f l . 13 lr. ö. W. c >. <̂ .
iu die cz.-cculivc öffentliche Versteigerung
dcr dcm Lctztcru gehörigen, im Gru>,d '
buche Frcudenth.'l u!> Rclf. - Nr. 307,!
U. lV, gol . 105 vorsumlucntlu Rcuwäl,
im gerichtlich crhobcucu SchätzliügSwerlhe
ouil l870 f l . ö. W., genullte! uud zur ^
Vornahme derselben dic drc> FcilbictungS- ^
lagsatzuligen auf dcn

2 7. M u i , !
2 7. I u u i und !
2 9. J u l i 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, i n !
dcr Gcrichitzka"zlci mit dem Anhange bc° >
stimmt morde», daß die fcilzubiclende Rea- ^
lital nur bei dcr lctzlcn Feilt,i(luug a»ch!
uuler dlm Schatzuugswrrthc an dcn Meist«!
bietenden hmlangcgcbcn werde. !

Das Schlltzul'gspiolol»!!, der Gruxd-
buchSc^tract llnd die ^icitaliunobcdinginssc
tonnen bel diesem Gciichtc i,i dcn gewöhli-,
lichen Amlsslnndlll cingcschcn werden. !

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
4. Februar 1868. , !

( 1 0 2 8 - 3 ) Nr. 2708 !

Ucbcrtraguug der
drittelt erec. Feilbictuug.^

Bujn i. t. BeziltSgclichtc Frislriz ir l id ^
bclannt gemacht: !

(5s sci die mit Gcschcidc vom Uten !
D u m b e r 1807, Z. 8902, auf dcn 7<cu'
Api i l 1808 al,geordullc executive drille!
Fcilbicluug dcr dcm Joscf Pcoto von
Paljc Nr. 18 glhürigen, iln Gruudbuchc
ml Gut Mlihlhofcu >ll!» Urb.-Nr. 72
vortommcndsn Nculilät i»l<>. dem Herrn
Blas Tomsic vou Fcislliz fchuldigcr 23 f l .
4 kr. c-. 5. c. mit dem vongcn Anhange
und mit Beibehaltung des Ortes und der
Stunde anf den

2 6. J u n i 1 8 0 8
übertragen worden.

K. k.. Bczirtsgclicht Fcifttiz, am 4leu
Vlftril 1868.

(1038—2) Nr. 3732.

BsklNMtllmchlM.
Von dnn t. t städt.deleg. Bezirks

gerichte i>, Laibach wiid den, Wilhelm
H t m l bcl^ni't gemacht:

l2i« habc «oider ih^ Änll'i! Icraücic
von Laibach, durch Dr . Goldücr, hicrgc'
rich.s eine Klage wegeo schuldiger 220 f l .
angebracht, worüber die Tagsatzung auf den

5. J u n i l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, angcoi dnet worden ist.

Da sein gegenwärtiger Aufenthalts-
ort unbekannt ist, hat dieses Gericht übcr
Ausuchcn dcS Klägers auf seine Gefahr
nnd Küsten deu Hof- und Gcrichtsadvo-
calen Hru. D r . Oskar Pongratz als sel-
nen Curator anfqcslcllt, mit wachem die
angebrachte Rechtssache xaä) dcr allacmci-
ncn GcrichlSord!,nng ausgeführt und cut'
schiede» weldcn wirt».

Derselbe wird dessen zu dcm Ende
erinnert, daß er znr angeordneten Taasaz-
zil»g enlwcdcr sclbsl zl> crschmicn, ober
dcm il>m aufgefüllten Verttclcr seine Rechts-
brhclfc auSzi,fu!gcn, odcr für fich einen
andcnl Sachwalter z>> bestellen und dic>
scm Gsiichte namhaft zu machen habr,
widrigenfalls er fich sonst dic aus seinci
Vcrabsäumulig cntslehcndc» Folgcn selbst
deizumlsscn habcn wcrdc.

K. l. stät>t..delcg. Bezirksgericht Lai«
dach, am 20. Februar 1«l.«

(865—3) ^ r . 1360.

Erecutive Fcilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Adcls-

cherg wil'o hil inil bekannt gemacht:
(5s sci übcr Ansncheil deS Hrn. Mathias

Wolfiugcr von Plauiua grgen Jalol»
Schaute! liou Belsto uu^cn aus dem Vcr-
alcichc vom 24. M a i 1845, Z . 76, schul'
diger 105 f l . ö. W. (̂ . .̂ . >'. in die czc°
llllioc öffcullichc Vcrstciqcrung der dsm
Lctzlcrn gehöiigen, im Grnxdbnche dcr
Hcrijchaf! Lnc^g !-u^ Urb . -Nr . 90 vor-
lomnunden Reali läl sammt An- und Zu^
gi höi-, im gerichtlich erhobenen SchätzlmgS-
wcrthc von 1498 f l . v W-, rcosslilnilt und

^ zur Vornahme dcrsrlbcn dic FeiluittungS-
' lllgsatzlll,gen aus dcn
! 2 0. M a i ,
i 2 0. I u u i und

2 8 . J u l i 1 8 0 8 .
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, iu der
GcrichlStanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß tnc feilznbiclcnde Realität
nur bei der letztem Feilbictung auch uutcr
dcm Scl'lltznügswcrtye au len Nicistbic'
lcndcn hinlan^cgcl'cn wcrde.

Das Sl1'ätzn»gSp!ototoll, dcr Grund'
blichscflract uud dic ^lcilalluusbcdingnissc
lönncn bci diesem Gcrichtc in dcu gcwöhu«
lichcn AmlSstlilidc» cingcichcn wcrdcu.

tt.t. Bc;irtsgcrichl Adclsbcrg, ain 20slcn
Fcbrnar 1808.

(1000—2^ Nr7952"

Erecutive Feiibietuug.
Von lein l . k. Äsz!ll5gei!ei>>e Tschcr-

ucmbl wiio dicinll blkaxnl gcninchl:
ES st! ul' lr rc,S ?l!,s!lchrn deS Andreas

Stonic uon Tschnlicmbl ge^cn Mar ia
><ump von Nilllcrbnchlillg ivsac,, uuS
dcm Uityeilc voiu 3̂ >. Älnuust I860, Z .
5303, schnld,gci 100 f l . ö. W. <'. >. <:. iu
0>l "tftcntive offtnllichc Vcrslsi^lillüg ler
0lr ^»l)!crn gehoü^ü!, iin Grunlbuchc
dcr Hcirfchajt Gotlschec ->u!» 'j'o»!. 34^
gol. 208 u^rtommcndc» Rcol i lät, im
^liichliich cll'l 't'eilll' ^l-liatzüi'gcwirllls uon
150 f l . ö. W . , H ir,U',)li uno znr Vor»
»ilbinr 0l".sl!dlu die t>rci FcilbiclungSlag'
satzungln Nlif reu

3. J u n i ,
4. J u l i und
5. A n g n s t 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormillags um 11 Uhr, in dcr
Gciichtstanzlci mit t>cm AuY.nigc besiimmt
words,,. Daß dic f<lknb,elculic 3t»all>at
nur bli rcr lctzlcn Fcilvlslung nuch nliler
dem SchatzllNgöwfllhc a« dcn Mcislbic-
trudln hiulansilgcbsu wcire.

Da« Schähungi>proll'koU, rrr Oruuo.
lU!chslU:aci lu-l> dic ^cttat lMölisdiUWlsse
lönncn bci dicsci'.l Olrichtc :n Oc» gk.roh,"
lichen AmMunvlU si.mcscl'eu wcldrn.

K. s. 'Vs>ilfc!glt!cht Tfchcrnemb!, am
5. März 1868-
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Reinigung der Zähne!

' Das berühmte Anathmn-Mnndwaser,
dessen Privilegium im Juni 1565 erloschen uud silr dessen ansgezeichncle Güte zahlreiche Zeng'

nissc vor l ic^n, ist um den Preis von s ^ ^ " ^ ^ k r . "°H>Y zu haben dcim Erzeuger:

l8pzi^>»,i«N^r, Apotheke am hohen M a r k t in Wien .
Ferner in Laibach (lll0—2,

bei Herren A Kvaschovitz und Daniel Dettela.

Pachtung.
I n dem sehr belebten, gau; a» der Bahnlinie

Stembrück-Agram sseleeienc» Orte l t « l « t e » »
,»»>«> ist ein I. H?'tocl huheS schönes Einlchrgast-
haus nebst Fleischhauergewerbe, ein Oemlise- und
Weingarten, dann zwei Accler gegen fthr billige
Bedingniffc sogleich ;u verpachten. ( l l67 - l )

Mündl che oder schriftliche Anfragen wollen
an berril M > » „ « ^ « » » « ö l « in Raischach
nächst Sleinblüct. Hauö-Nr 17, gerichtet werden.

8 Gla^urhaltllze °
A V k » , » < i l ^ n in allci, Größen nnd <?ai- ^
V t»>'.^n!, weih und marmorin, auch Bau- «Z
V und Gar lc!wn; inu! iq^! , erzeugt in kaidach <2
^ ^ ' l - anz V c g a t , Hafnerincistcr in der Oia^ 3
D discha^ Porstadt, Windischhof, ai l der T r i r - c?
v sterstraße Nr. »N, ( l i ^ N - 3 ) Q

Wohnungs - Ver-
änderung.

>>,'. HZln<le^ wohnt seit 5ten
Mai d. I . am )teucn Mark t
N r . H I « , ».Stock. <li«z-2i

(1071-3) " "^lrIÄ88"

Befaulltlnachung
an Franz R o z a n c aus Varta im Be«

zirke Susann.

Dem Franz No^auc auS Baika im
Bezi'ke S'ssanc,, zuletzt wohnhaft gcw<̂
sen in Trieft, nun unb.taunlcu Aufcnt
Haltes, wiid eröffnet, d^ß ihm in der w>«
dcr iho von Lula», Mari->ig von Gor^
anhängig gemachten V^rboteangelegenheii
dcr hierorlige Ädvocal H^rr Dr. Johann
Vucar uli« ^l,!'>!<»- ü<! -^lum atlf^eflcllt
wurde und schilt dcwscldm dcr Bescheid
dcs blstondeucn l. l, Bezirloamteo ole
Gt'iätt sldclederg ddo 20. Iäuncr 1864.
Z. 232, und tns d,c?gsrlcl,ll che D>c e>
ddo. 2^ Juli 1867. Z, 26^7, zugcstclli
wold^n sind.

it. l B ^rlö.icricht Adcleberg, am
3. Apr»! I863.

( 8 ^ 2 - 3 ) Nr. 645.

Erilmmlnq
an dic und^lanl^t wo b>find!ichc M>na
Z u p a n c i c uud ih>c allfall^cn Nccyle<-

uachfol^cr.

Bon dem l. l. B.zntSgelichle Rad
manvdolf w>rd dcr unl^tannt wo b.sinc,-
lichen Vtina Zupa i c uud »hon alliälll
gen N ch ouachfol^rln hleimn criniul l :

<ös uadc ^orroz Stare von Blldcs,
durch Hcrr« l r . Muuda, wicer dicsclb,,
t» e Kla^e auf H>crjäl>lt uud Eiloschenei-
k<äll!l>fl drr >u>> Uid.'Nr. 491 l><! Hll>
sclafl Vcldcs au^ dcm Bcl^lcichc vou,
25 Fcdiucl 1^67 daftcndcn ssurderu, l,
P>. x i ft. 46 kl. (5. M oder 86 ft. 30 k .
0. W., >ul) , ' l-... > 26. Februar 1868, Z
645, dicramt«? rmgedracht, worüber zu>
n'üudl.chcu Pclhaudluug die Tagsayuug
auf den

l 5 . M a i 1 8 6 8 ,

fntt) i) Nhr. mit dcm Auhauge dcS tz 29
O. O. angeordnet und deu Oetlcisstel,
wegen ihres uubelaunlcn Aufcuthaltes Hcr̂
Gregor Krizaj von RadmcmSdoif als lüu
rnlln- n^ l,l.-!mn auf ,hre Gefahr und Kostet,
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechte,
Heit selbst zu elfchcinen oder sich eincn
ünderen Sachwalter zu bestellen uud anher
namhaft zu machen habcu, widngens diese
Rechtssache mit dem auföestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmausdorf, am

36. Februar 1868.

( 1 0 1 - 3 ) Nr. 4980.

UcbortnWMss
erecutiver Feilbictunqcn.

Pom t. k Bezirksgerichte Olierlaibach
wird im Nachhange zu dem dieSgcrtcklli'
chen Edicte vom 13. September 1867.
Z. 3659, i>, dcr Erccutioni'sache des
Herrn Leopold Hoieoat. du'ch H»rrn D l .
Pongratz von Laiback, gegen Maria Micbcl'k
verehelichte Swelle von Podpri s)!n 105fi.
«. >.c. bekanlit qcmocht, daß die steilbic.
tung der dcr Lehttrcn grhöiigcn Realität
mit dem ursprünglichen Anyun^c auf dcn

26. M a i ,
2 7. J u n i u»d
3 1. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hirrgerichts
ildcrtragrn worden ist.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
18. December 1867.

(802 -3 ) " Nr. 6006.

Einleitung
zur AllwltistlMlg.

Vom f. f. slädt.'dcleg. Bezirksgerichte
Laidach wird hicmit bekannt qcmach»:

Es sei iibcr Ansuchen dcr Maria Grum
von Podlipo^lov, <l<.>l»!!i'«. 18.Mäiz 1868,
Z 6006, dic Einleitung des P.rfahrcnS
wegen dcr Amort sirung der, auf ih>c> >m
Grundduche AuerSberg >u'-> Uld. N>. 512,
Rct.Nr. 2 l7 vortommenden Rcalilül. auf
dem tlstcn Sntze feit 14. Vcaiz 1800 in-
lavulütcn Forderung pr. 120 fl. aus dein
Schuldfchliuc u '̂M 14. März 1800 bê
niill'gct woldcn, und es weldc» alle jeue,
welche auS irgend einem Tilel einen sln
'pinch auf diese Forderung zu haben ver»
meinen, aufg»folde>t, denselben binnen
1 Jahre 6 Wl-chcn und 3 T^gen hicr>
gcrichts au^zulreisen und gellend z>i mochen,
oa fönst nach Ablauf dieser Fust, auf
N'MilichcS Ansi.chcn dcr Maria Osum.
dicsclbc als tott und erloschen ciklärl
weide» w,ld.

K l. siädt.-deleg Bezillsgeiichl Laibach.
,'M 19. März 1«68.

(675—3) Nr. 367.

Onllnerullst
an bi«. unbelannl wo befindliche Apollonia
H a f n e r geb. El^eznil uud leren gleich«

faUS unbclannlc Rechtsnachfolger.
Von dcm k. t. Bez'lke>gcrichte Llicl wird

dcr unbekannt wo befindlichen Apollonia
Hafner glb. Erbeznit und dcren glliclnallt«
'nbltannlen Nechlenüchiolgern hiermit er
innert:

ES habe Johann Hafner von hl. Gc st
wider dieselben die Kl>!ge auf Verjährt«
>»d Etloschcmrtlalung dci S^tzposl aue

ocu, Ehconltligc vom 5. Noveniber 1828
vr. 450 fl. C. M . oder 472 fl. 50 lr.
ö. W , -l<l) s»,l!c.̂ . 31 . Iä'nüer, Z. 367,
lucraMlS eingebracht, woliiber zur ordenl«
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
fatzung auf den

29. M a i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr. mit dcm Anhange des § 29
a. <Ä. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufcnlhallcs
Hcrr Johann Schuschnik von ?̂act als
^lllillo,- n«! uclu», auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.
, Dessen werden dieselben zu dem Ende

verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anher
namhaft zu machen habt", widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird,

K. k. Bezirksgericht Lact, am 31steu
Ism>er 1868.

(*ies$lftul#lei- Nsiiierbriiiiii
^ Köniss O t t o s Quel le bei K a r l s b a d .

Dieser"Hanerbrmln ist einer d^' delllnntchm, uiurtlNült lasten nilt» anqenehnisten
mitt'» den nallillichcli Hänrrlillqcn. A^^rsrlilli uon deni höchst nnchli^e» nu'diclliisch'N
Wcnh z<ichnc< sich viescr Ecluelling noch als ein gewöhnliche O,ttü!!t lNlsz?r lind l.ni t i r
Itilalil^slt, vor allen ähnlichen 2ü^ssciü l'or;i!g>ich ans, n^il er nul cil,s^ sehr ails^iu'hmeü
Cinpfindung von Ersrischun^, Kicirlnng nnd Velclinng den Dn>st löscht nnd eine ladende
Kuhlünq im Körper verbreitet. Mnn kann ihn mit Wein allein oder mit diesem nnd ctwaö
Zucker gemlscht triuten, im letzten Falle brcmst er im Glase hoch auf nnd a,ilit ein dem
Champagner ähnliches, besonders an heißen Sommertagen liortrVfflichcs «nd siesnndrS Getränt.

Bestellungen auf ganze nnd halbc Kruge nnd Flaschen werden pllnltlichst effcctuirt
durch die Depot« in jeder größeren Stadt nnd direct dnrch die Vrlmuenuerwaltung.

!»>»tt<»,l ck « . n o l « in .^larlbad (Böhmen).
(708—.?) Eigene Niederlage: Tl5ien, Maximil ianftraße g.

(550—2) ?ir. 1337.

Uebertraqung
ercclttivcr Feilbictung.

Von drnl k. k. Bezirksgerichte Fcistriz
wird brlannt gemacht:

Die m>t Bescheide vo.i» 26. )tovember
1867. Z 8428, a»f dcn 14. Februar
1868 angeold.!ete dritte executive Fe>l<
bielung der dem Mathäus Biumen von
Grafenbrunu gehörigen, im Grondbuchc
lxl Herrfchaft A.clSln^ >̂!» Urb.-^l, 4^2,
oortommenden Realität, ist mildem vorigen
Auhaugc und mit Beibehaltung des Ortes
und der Stunde auf dtii

16. J u n i d. I .
überlsagcn worden.

K. t. Bezirksgericht ^cislriz. am 13tcn
Februar 1868.

(1093—3) Nr. 855.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird hicmit lctannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der l^i<

bacher Sparcassc gegen Anton Kraöouic
von ^erchcndorf wegru aui« dem Zahlungs-
aufträge vom 21. Juni 1867, Z. 1466,
schuldiger 5)25 fl. ö. W. <'. «. l'. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Vetzlcrn gehörigen, im Grundliuche dcr
Herrschaft Treffen >ul, Rclf.-Nr. 11 u»d
zul> Ult'.-'ilir. 16 voikommenden Nwl>lat
fammt An« und Zugchör zu ̂ crchcudorf
^.»Nr. 3, im gerichtlich erhobencu Schäz
^»ngewerll'e von 1260 fl. ö. W. , gcwil-
liget und zur Poin^hme dcrfelbrn dic Feil-
bietungstagsatzungcn auf dcn

13. M. i i ,
13. J u n i und
14. J u l i 1 8 6 8 .

jedesmal ^ormitiagS um 10 Uhr, in dicscr
Glilchiotauzlei n>it dcm Anhange dcstimmt
wor> cn, daß die feilzubietende Ncalitäl
nur dei dcr letzten Feilbictung auch unlcr
dcm Schatzlmgrwellhc an dcu Melstbic»
»enden hlmangcgcben wcidc.

Dao Lchätzui'gsprolokoll, dcr Grund'
buchocxtract und die ^»ciialionsbedingnifsl
tönncu bei dicfem Gerichte in den gewöhn
lichcn Amtsslundcn cirigcjchen wcrdcn.

K. t. Bezirksgexchl Tlcffcn, am 7trn
April 186«.

^1094-2) Nr. 817.

l5linnelUllg.
Von dcm l. l. Be;>lt>g richte Tlcffc»

wird dc» und.tVmi'l wo b f̂iodlichen R^chlSl
plätelidentcn h einrit criouert:

(ös hade M t h as Blibner von Groß-
lipovitz w'd.r dlcsclben die Klage auf <ör-
sitzl'Ng dcr drel H)e'ln.ärlcn Par^llcN'Nr.
207 l , 2072 U"d 2073 in Hr>b, Sterur
^»M'inlc Haidovih, im Flacheixnh^llc r'on
883 lUKlastcr, .xul. l"<» >' 27.Mä>z 1868.
Z. 817, hleramls ein^ebiacht, worüber zur
Belhandlung die Tagsatzung auf den

30. M a i 1 8 6 8 ,

friih 9 Uhr, mit dem Auhange des § 29
a. G. 5D. angeordnet nnd dcn Getlugten
wegen ihre« unbekannten AufcmhallcS M>»
chael Kemel von Milterlipovitz als <̂ u-
lilll»' lnl lulum auf ihre Gcfuhr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eude
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeil selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe», widrigeus dicsc
Rech'esache mit dem aufgestellten Eurato,
verhandelt werden wird.

K. k. Bezkksgericht Treffen, am 27sten
Mürz 1868.

(1046—2) Nr. 2013.

Dritte cnc. Feilbietullss.
Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird

mit Bezua auf das Edict vom 28 Iäuncr
l. I . , Z. 520, bekannt gemacht, daß die
in der Efccntionssachc des Franz Kuralt
von Gorejnavas wider Johann Pirz von
Kosses Haus-Nr. 6 auf den 14. Apii l
und 15. Ma i l. I . angeordneten erste und
zweite Rcalfcilbisiung für abgehalten er-
lläit worden seien und cs lediglich bei der
auf dcn

1 6. I u n i l. I.

anberaumten Fcilbictungstagsatzuug feilt
Vrrblcibcn habe.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 8lm
April 1868.

(994 -2 ) Nr. 6760.

Amortifttions-Edict.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgericht.:

>n Laibach wird hiemit brtannt gemacht:
Es sei auf Ansucheu dcs Johann Drc<

scheg von Unterfchlcitntz dic Einleitung der
Ainortisiruug dcr auf seiner >m G>»i,d-
buche der Herrschaft Weißenstcin ><ul» Urb.«
Nr. 92, Ncclf.-Nr. 41 , Bd. l vortom<
mendcn Hubrcalität iutabulirleu sso,dc-'
runnen, als: dcr dcS Anton Mauer auS
dcm schiedSrichtcilichcu Spruche vom lilen
Februar 1803 pcr 200 fl.; dcS Martin
M'hlc auS dem Lchnldbriefe des Georg
Peleln vom 20. März 1805 pcr 300 ft.;
dcr Forderung der Gertraud P.ömk auS
dem Ehcvertraac vom 12. Apii l 1808
per 5W ft. W. W. odcr 229 fl, 13^ kr.
E. M . — ringclcilct. und cs wcrdcn olle
Jenc, welche auf diefc Forderungen ir-
gcnd einen Auspruch zu hadcn vcrmci»
nen, aufgcfoidert, denselben
b i n n e n I J a h r e . 6 Wochen und

3 T a g c n

hicrgcrichts anzu'ncldcn und gcltcnd zu
machen, als sonil d>ls. lbcu ul«< null uxd
nichtig und nicht zu stecht bestehend cr<
k>nü't weiden.

5k. l. sladt.-dcli-g. Bezirksgericht ^ai-
bach, am 3. April 1868.

(814 -3 ) Nr. 843.

Zweite und
dritte ercc. Fcilbietlmq.

Vun dcm l. t. Bezilfouerichlc AdclS-
bcrg wird hicmit btlclunl «cmacht:

Es sei ubcr duS Ansnchrn dc<< Hcrrn
M^ihias Wo finger von Planina gegen
^oh^lnn Oeischcl von Wllsko H . Nr. 4
wcgrn schulc'iglr 105 fl ö. W. c. .«. <:.
'n dic exrcnlioc öffextliche zweite und dritte
Bcrstclgernng dcr dem ^»tzicrn ^chö'igcu,
ül, Olnudlulchc der Hcris.iafi ^negq «»!)
Urb.'^ir. 103 vorlolumcudcnNealiläi sammt
A»- ulid Zubehör. <m gerichtlich erho-
benen Schatzuligswerlhe von 1853 fl.
81 z kr. ö. W., rcasfumirl und zur Vor-
n^mne dersell'en oie Fcilliielungslagsaz«
zuugeu auf dcn

2 2. M a i und
23. J u n i 1 8 6 8 .

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, in der
Gericktetanzlei mit dem Auhanac bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität »nr
bei der letzten Fcilbletuug auch unter dclü
schätzu»gswelthe au dcn Meistbietenden
hintaugcgcbcn wcrde.

Das Schätzungöprotokoll, dcr G r " ' ' ^
buchsextract uud die Licitatiousbedlngnljil
können bei diesem Gerichte iu dcn ge-
wöhnlichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AdtlSbcrg, am I2lt«
Februar 1868. ^

Druck nud V«rl»g »ou I g n a z ». K l« lumayr und F t d n r V a m i t r y in kaiba«̂


